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WIEN. Die Wiener Börse star-
tet in Kooperation mit Börsen 
Radio Network einen Podcast. 
Mehrmals wöchentlich erschei-
nen aktuelle Interviews mit 
CEOs, CFOs und Experten zur 
aktuellen Marktlage zusätzlich 
zum Börsenradio auf der Wiener 
Börse-Website auf allen gängi-
gen Podcast-Kanälen (Amazon 
Music, Apple Podcasts, Deezer, 
Google Podcasts, Spotify). Der 

Podcast bringt aktuelle Informa-
tion über die mobilen Endgeräte 
direkt ans Ohr der Anleger und 
macht börsennotierte Unter-
nehmen noch präsenter. In den 
Podcast-Beiträgen interviewen 
routinierte Finanzjournalisten 
CEOs und CFOs in der Berichts-
saison oder aus aktuellem An-
lass. So berichtet CEO Elisabeth 
Stadler über Veränderungen in 
der VIG im Pandemie-Jahr. (rk)

WIEN. Jubelstimmung in der 
Verbund-Zentrale: Das Ergeb-
nis für das Geschäftsjahr 2020 
konnte trotz der negativen Aus-
wirkungen durch Covid-19 ge-
steigert werden. Das EBITDA 
stieg um 9,2% auf 1,292,8 Mrd. 
€. Das Konzernergebnis erhöhte 
sich um ordentliche 13,8% auf 
631,4 Mio. € gegenüber dem Vor-
jahr. Die gute Positionierung in 
Zusammenhang mit dem verbes-
serten energiewirtschaftlichen 
Umfeld wurde auch am Kapital-

markt entsprechend honoriert. 
Die Verbund-Aktie schloss das 
Jahr 2020 mit einer Jahresper-
formance von +56,1% ab und 
entwickelte sich damit deut-
lich besser als der ATX und der  
STOXX Europe 600 Utilities. 

Top bewertetes Unternehmen
Die Marktkapitalisierung per  
31. Dezember 2020 betrug 24,3 
Mrd. €. Damit war Verbund das 
am höchsten bewertete Unter-
nehmen an der Wiener Börse. In 

der Hauptversammlung am 20. 
April wird für das Geschäftsjahr 
2020 eine Dividende von 0,75 € 
je Aktie vorgeschlagen. Die Aus-
schüttungsquote, bezogen auf 
das berichtete Konzernergeb-
nis, beträgt 2020 damit 41,3%; 
bezogen auf das um Einmal
effekte bereinigte Konzerner-
gebnis 42,7%. Für 2021 erwartet 
man ein EBITDA zwischen rund 
1.080 und 1.300 Mio. € und ein 
Konzernergebnis zwischen rund 
450 und 590 Mio. €. (rk)
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NACHHALTIG

VIG platziert  
neue Anleihe
WIEN. Die Vienna Insurance 
Group Wiener Versicherung 
Gruppe hat erfolgreich eine 
Senior-Nachhaltigkeitsan-
leihe im Volumen von 500 
Mio. € bei institutionellen 
Investoren im In- und Aus-
land platziert. Die Rückzah-
lung der Senior-Nachhaltig-
keitsanleihe ist nach Ablauf 
von 15 Jahren vorgesehen. 
Der Kupon beträgt ein Pro-
zent pro Jahr. Der Emissi-
onskurs wurde mit 99,282% 
des Nennbetrags festgelegt.

GP TOM KOMMT

Handys werden 
Bezahl-Terminal
WIEN. Die Erste Bank und 
Sparkasse bietet gemeinsam 
mit ihrem Partner Global 
Payments eine schnell ein-
satzfähige, kostengünstige 
und einfache Bezahllösung, 
die in der Hosentasche Platz 
findet: GP tom soll Kleinst- 
und Kleinunternehmen für 
ihre Dienstleistungen oder 
den Verkauf ihrer Produkte 
kontaktloses Bezahlen er-
möglichen. 

Einfache Handhabung
Um Zahlungen mit Maestro-, 
Mastercard- und Visa-Kar-
ten annehmen zu können, 
benötigt man nur ein And-
roid-Handy oder -Tablet mit 
NFC-Chip und Android-Be-
triebssystem 8.x und höher. 
Nach Vertragsunterzeich-
nung, die jederzeit kündbar 
ist, muss nur noch die GP 
tom App aus dem Google 
Play Store auf das Handy 
oder Tablet geladen werden, 
und man ist startbereit. Die 
Zahlung über die App erfolgt 
wie bei jedem klassischen 
Bezahlterminal. Der Betrag 
wird eingegeben, und die 
Karte, das Handy, die Smart-
watch oder ein anderes kon-
taktloses Bezahlmittel vor 
das Gerät gehalten.
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Verbund elektrisiert
Das Geschäftsjahr 2020 brachte dem Stromriesen trotz Krise 
sehr gute Ergebnisse; auch die Aktie legte kräftig zu.

Bulle und Bär als Podcast
Mehrmals wöchentlich aktuelle Interviews.

Ab der Jahresmitte 2020 erholten sich die Großhandelspreise für Strom nach einem scharfen Einbruch wieder.
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